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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

SuS Strackholt : TuS Victorbur 
Montag, 13.11.2023, 20:15 Uhr

TuS Victorbur spielt unentschieden beim SuS Strackholt in 
einer packenden Partie

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Sanders / Uken nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den SuS Strackholt im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TuS Victorbur. Das Gastteam konnte im 5. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 33:34) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an den SuS Strackholt gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SuS Strackholt
nun ein Punkteverhältnis von 1:11 in der Tabelle auf, während der der TuS Victorbur 7:3 Punkte hat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Sanders /
Uken bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Meinen / Müller noch ab und quittierten eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Einen Zähler für das Team verpassten Post / Bohle bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Detmers / Wurpts. Passende spielerische Mittel hatten
Kettwig / Klenner indessen letztlich an der Hand, um sich gegen Bohle / Meyer durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Fritz Post letztlich auf Lager, um Andre Detmers final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 1:11, 8:11. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Annika Bohlen das Spiel gegen Jann Meinen noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 5:11, 10:
12, 3:11. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Fabian Kettwig bekam es nun mit Klaas Wurpts zu tun und man lieferte sich einen, im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Fabian
Kettwig am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kettwig zu Ende
ging. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Harald Klenner in seinem Einzel gegen
Jakobus Müller etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Robert
Sanders konnte im Spiel gegen Siegfried Meyer dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Henning Uken bezwang anschließend Fred Bohlen in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Hierbei überließ
Uken seinem Gegner im fünften Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des SuS Strackholt und des TuS Victorbur in die Box. Fritz Post bekam daraufhin
seinen Gegner Jann Meinen beim klaren 10:12, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Annika Bohlen und
Andre Detmers, das Annika Bohlen letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Bohle nun 3 Siege bei 6 Niederlagen aus.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Fabian Kettwig bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Jakobus Müller dann doch niedergerungen worden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Einen Sieg verpasste danach Harald Klenner bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Klaas Wurpts. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:5
für Klenner und 4:2 für Wurpts seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eher ungefährdet war indes der
Erfolg in drei Sätzen von Robert Sanders anschließend gegen Fred Bohlen. Ein aufgrund der großen
TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Henning Uken gegen Siegfried
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Meyer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Der
Start in die Partie hätte für Sanders / Uken besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Detmers / Wurpts noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SuS Strackholt in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2023
gegen den TTC Norden II bevor. Für den TuS Victorbur steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Wiesmoor am 24.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:3
geht.

 Statistik:
 SuS Strackholt

Doppel: Sanders / Uken 1:1, Post / Bohlen 0:1, Kettwig / Klenner 1:0 
Einzel: F. Post 0:2, A. Bohlen 1:1, F. Kettwig 1:1, H. Klenner 0:2, R. Sanders 2:0, H. Uken 2:0 

 TuS Victorbur
Doppel: Detmers / Wurpts 1:1, Meinen / Müller 1:0, Bohlen / Meyer 0:1 
Einzel: J. Meinen 2:0, A. Detmers 1:1, J. Müller 2:0, K. Wurpts 1:1, F. Bohlen 0:2, S. Meyer 0:2


